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Zielsetzung und Vorgehensweise

Das wissenschaftliche Dientsleistungsprojekt Z02 unterstützt die anderen Teilprojekte, insbesondere jene des 

M- und F-Bereichs, inhaltlich mit Ergebnissen aus metallographischen Analysen und der Kennwertermittlung 

aus Untersuchungen an einem Umformdilatometer. Zudem ist Z02 für die Werkstofflogistik und 

Wärmebehandlung des im Sonderforschungsbereich benutzten Stahls verantwortlich. 

Zusätzlich bietet es gemäß der Ergebnisse des Teilprojekts M02/Mechanismenanalyse aus der ersten Phase 

definierte Beanspruchungen bearbeiteter Randschichten zur experimentellen Simulation von 

Mehrfachbeanspruchungen und zur Untersuchung der Stabilität der Randschichtmodifikationen an.

Aktueller Kenntnisstand (April 2021)

. 

Schlussfolgerungen und weiteres Vorgehen

Für ein besseres Verständnis der fertigungstechnischen Prozesse ist es notwendig, das Materialverhalten bei 

schneller Verformung zu verstehen. In Kooperation mit der BGTB GmbH Dortmund wurden Kennwerte bei 

hohen Fließgeschwindigkeiten ermittelt.

Für die Erarbeitung von Prozesssignaturen von Prozessfolgen wurde durch Z02 im Arbeitskreis Mechanismen 

ein zweiter Ringversuch geplant und durchgeführt. 

Nach Beendigung der zweiten Förderphase ist das Teilprojekt Z02 abgeschlossen und seine Aufgaben werden 

auf andere Teilprojekte im SFB/TRR 136 übergehen.
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Teilprojekt Z02 – Prof. Dr.-Ing. habil. Brigitte Clausen

a) Ferritisch-perlitischer (FP) Zustand festgewalzt (F01/Verfestigen)

b) Zylinder wie a) zusätzlich präzisionszerspant (F05/Präzisionsspanen)

c) Zylinder wie a) zusätzlich lasererwärmt (F07/Laserbearbeitung)

d) Zylinder wie a) zusätzlich geschliffen mit mechanischer Wirkung 

(F01/Verfestigen)

Martenshärtetiefenverläufe von festgewalzten Zylindern im 

ferritisch-perlitischen Zustand und nachträglich weiterbearbeitetFür die Modellbildung ist 

eine Kenntnis der 

Materialkennwerte 

unerlässlich. In 

Kooperation mit der 

BGTB GmbH Dortmund 

wurden Versuche unter 

hohen 

Fleißgeschwindigkeiten 

bei verschiedenen 

Temperaturen 

aufgenommen zur 

Kennwertermittlung und 

Erweiterung des 

Werkstoffmodells.

Für den zweiten Ringversuch im AK Mechanismen 

wurden u.a. die Auswirkung von experimentellen 

Prozessketten auf die Martenshärte untersucht. 


